
                                                                   
         

                
 
 
 
      
 
                                                                                                                                   
                Stuttgart, den 8. April 2026                                                                                                
                    
Sehr geehrter Herr Pfarrer, 
Sehr geehrte Damen und Herren,               
  
unter dem Motto „Mütter auf die Eins“ möchten wir in diesem Jahr den Blick bewusst auf diejenigen richten, 
die tagtäglich für andere da sind – und dabei oft selbst an ihre Grenzen kommen.   
 

„Ob in einer Familie Licht oder Dunkel ist, das hängt in erster Linie von den Müttern ab“ erklärte einst Elly 
Heuss-Knapp, die Frau des ersten Bundespräsidenten und Gründerin des Müttergenesungswerks (MGW). 
Seit über 75 Jahren finden rund um den Muttertag die von ihr initiierten Spendensammlungen zugunsten der 
MGW-Stiftung statt. Die Arbeit und das Anliegen der Stiftung werden seit vielen Jahren auch von 
Kirchengemeinden und kirchlichen Verbänden unterstützt. Jeder Euro hilft. Wir freuen uns über eine Spende 
auf das MGW-Landeskonto: 
 
   Müttergenesungswerk in Stuttgart 

Elly-Heuss-Knapp-Stiftung 
IBAN: DE85 6005 0101 0004 3091 09       
BW-Bank Stuttgart 
BIC: SOLADEST600 

 

Anbei erhalten Sie ein Plakat für den Infokasten in Ihrer Kirchengemeinde. Per Mail haben wir Ihnen die 
diesjährigen Gottesdienstvorschläge für eine Eucharistiefeier und eine Wort-Gottes-Feier, sowie einen 
Textvorschlag für die Kirchen- und Gemeindeblätter gesendet. Sollten Sie nicht in unserem Verteiler sein, 
rufen Sie uns unter 0711 9791-4640 an oder schreiben uns eine Mail KAB@blh.drs.de . 
 

Weitere Informationen zur Spendenaktion finden Sie auch auf unserer Homepage www.kab-drs.de sowie auf 
der Facebook-Seite „KAB Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Diözese Rottenburg-Stuttgart“ und auf 
Instagram unter „KABRottenburgStuttgart“. 
 

Schon heute ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Unterstützung! Sie kommt den Müttern und Frauen in 
unserer Diözese auf verschiedenen Wegen zugute. Informationen zur Verwendung der Spendengelder finden 
Sie auf der Rückseite dieses Schreibens.

  
Andrea Grabherr 
 

KAB-Referentin für Frauen und Gesundheit 
KAG und MGW Koordinatorin in der Diözese           

Katholische Arbeitsgemeinschaft 
für Müttergenesung 

 
Jahnstr. 30 
70597 Stuttgart 
 
Mail kab@blh.drs.de 
Tel.  0711 9791 4640 
Fax: 0711 9791 4649 
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Hilfe konkret 
In unseren bundesweiten MGW-Verbund bieten 70 spezialisierte Kliniken stationäre medizinische Vorsorge- 
und Rehabilitationsmaßnahmen an, abgestimmt auf die Lebensrealität von Frauen die Sorgearbeit leisten. 
Die permanenten Mehrfachbelastungen durch Familie, Haushalt und Beruf machen Mütter und pflegende 
Angehörige krank. Wir sehen nicht nur die Erschöpfung – wir sehen den ganzen Menschen mit seiner 
individuellen Geschichte. Rund 800 Beratungsstellen begleiten Betroffene kompetent und einfühlsam: sie 
informieren, unterstützen bei der Antragstellung, helfen bei der Klinikauswahl und bieten nach der 
Maßnahme Nachsorgeangebote an, die den Therapieerfolg nachhaltig sichern. 
 
Die Mütter sind sehr dankbar für die Begleitung in eine Mütterkur, eine Mutter-Kind-Kur oder eine Kur für 
pflegende Angehörige.  Über einen Fragebogen erkennen wir auch, wer wirklich Unterstützung benötigt und 
gewähren diese über die Spendengelder, welche auf das Konto der Elly-Heuss-Knapp-Stiftung fließen. 
 
 
Drei Beispiele für den Einsatz von Spenden 
 
50 Euro finanzieren beispielsweise einen Gepäckservice. Die Koffer werden vorab an die Klinik gesendet und 
nach der Kurmaßnahme wieder nach Hause zurückgeschickt. So haben die Mütter bei einer An- und Abreise 
mit der Bahn beide Hände frei für ihre Kinder.  
 
80 Euro helfen unsere kostenlosen Beratungsangebote zu sichern. Diese unterstützen Kurbedürftige bei der 
Beantragung, der Klinikauswahl und wenn nötig, beim Widerspruch gegen die Ablehnung des Antrages durch 
die Krankenkasse.   
 
Mit 120 Euro können wir einkommensschwache Kurteilnehmende mit einem Zuschuss unterstützen. So kann 
eine Mutter mit ihrem Kind bzw. ihren Kindern während der Maßnahme auch an kostenpflichtigen 
Zusatzangeboten und Ausflügen teilnehmen.  
 
Eine Kurmaßnahme muss für jede Mutter und für jede pflegende Angehörige möglich sein!  
Gesundheit darf nicht am Geld scheitern!  
 
Eine der wichtigsten Aufgaben im Einsatz für die Gesundheit von Sorgearbeit leistenden Personen ist die 
politische Arbeit auf Landes- und Bundesebene. Diese Lobbyarbeit für Mütter und Familien gewinnt immer 
mehr an Bedeutung.  
 
Mütter gehören auf die Eins. 
Auf die Eins unserer Aufmerksamkeit. 
Auf die Eins unserer Wertschätzung. 
Und auf die Eins der politischen Agenda. 
 
Mit Ihrer Spende setzen Sie Mütter auf die Eins. Im Namen der vielen Mütter danken wir für Ihre 
Unterstützung. 
 
 

 

 

 
Anlagen 
Plakat und Dankeskarte 

 


